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     Wehlener      Wehlener RundschauRundschau

Maler Frühling

Der Frühling ist ein Maler,

er malet alles an,

die Berge mit den Wäldern,

die Täler mit den Feldern:

Was der doch malen kann!

Auch meine lieben Blumen

schmückt er mit Farbenpracht:

Wie sie so herrlich strahlen!

So schön kann keiner malen,

so schön, wie er es macht.

O könnt ich doch so malen,

ich malt ihm einen Strauß

und spräch in frohem Mute

für alles Lieb und Gute

so meinen Dank ihm aus!

August Heinrich Hoffmann

von Fallersleben (1798 - 1874)
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Bereitschaftsdienste

Apotheke Anschrift Telefon
Adler Apotheke 
Bad Sch.

01814 Bad Schandau
Dresdner Str. 2 035022 42508

Adler Apotheke 
Pirna

01796 Pirna
Rottwerndorfer Str. 9 03501 781525

Apotheke Dohna 01809 Dohna
Pestalozzistr. 22 03529 574207

Apotheke 
im Real

01809 Heidenau
Hauptstr. 3 03529 518215

Apotheke 
Sonnenstein

01796 Pirna
Struppener Str. 12 03501 773029

Bastei Apotheke 01847 Lohmen
Basteistr. 19 03501 588630

Goethe Apotheke 01809 Heidenau
Siegfried-Rädel-Str. 6 03529 518292

Hirsch Apotheke 01809 Heidenau
Ernst-Thälmann-Str. 1 03529 512250

Lilien Apotheke 01796 Pirna
Am Felsenkeller 1 A 03501 7929300

Lilienstein 
Apotheke

01796 Pirna
Straße der Jugend 4 03501 784950

Marien Apotheke 01816 Berggiesshübel
Sebastian-Kneipp-Platz 5 035023 66710

Pharmonie 
Apotheke

01796 Pirna
Lohmener Str. 12 C 03501 56110

Pluspunkt 
Apotheke

01796 Pirna
Bahnhofstr. 2 03501 464518

Rathaus 
Apotheke

01796 Pirna
Hauptstr. 19 B 03501 523602

Scheele A
potheke

01796 Pirna
Breite Str. 24 03501 442772

Schubert 
Apotheke

01809 Heidenau
Franz-Schubert-Str. 14 03529 515785

Schwanen 
Apotheke

01796 Pirna
Schillerstr. 28 A 03501 525811

Stadt Apotheke 01824 Königstein
Pirnaer Str. 8 035021 68221

Weitere Notdienstapotheken finden Sie im Internet unter
www.aponet.de
per Mobilfunk unter Nummer 22833 oder aus dem deutschen 
Festnetz unter 0800 0022833

Notrufnummern

• Trinkwasserzweckverband „Bastei“ 03501 470098
• Polizei 110
• Feuerwehr und Rettungsdienst 112
• IRLS

(Integrierte Rettungsleitstelle Sachsen) 0351 501210
• Polizeirevier Pirna 03501 519224
• Giftnotrufnummer 0361 730730
• Tierärztliche Klinik 035973 2830
• Notrufbereitschaft mit telefonischer Voranmeldung

kostenfreies Servicetelefon Enso 0800 6686868
• ENSO Energie Sachsen Ost AG 0800 6686868
• ENSO Gasstörung 0351 50178880
• ENSO Stromstörung 0351 50178881
• Störungsrufnummer Zweckverband Was-

serversorgung
(für OT Pötzscha) (ab 01.01.2021) 035023 51610

Erreichbarkeit des Bürgerpolizisten
Der Bürgerpolizist ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 - 
14:00 Uhr über die Telefonnummer 0174 3050460 erreichbar.
In dringenden Notfällen wenden Sie sich bitte an das Polizeire-
vier Pirna 03501 519224 oder den Notruf 110.

Ihr Bürgerpolizist
Matthias Heinemann

Apothekennotdienst Pirna
März
1 Di. Stadt Apotheke
2 Mi. Adler Apoth.Bad Sch.
3 Do. Adler Apoth.Bad Sch.
4 Fr. Apotheke Dohna
5 Sa. Apotheke im Real
6 So. Hirsch Apotheke
7 Mo. Schubert Apotheke
8 Di. Goethe Apotheke
9 Mi. Marien Apotheke
10 Do. Pharmonie Apotheke
11 Fr. Apotheke Sonnenstein
12 Sa. Rathaus Apotheke
13 So. Adler Apotheke Pirna
14 Mo. Schwanen Apotheke
15 Di. Lilien Apotheke
16 Mi. Pluspunkt Apotheke
17 Do. Lilienstein Apotheke
18 Fr. Scheele Apotheke
19 Sa. Scheele Apotheke
20 So. Bastei Apotheke
21 Mo. Bastei Apotheke
22 Di. Apotheke Dohna
23 Mi. Apotheke im Real
24 Do. Hirsch Apotheke
25 Fr. Schubert Apotheke
26 Sa Goethe Apotheke
27 So. Marien Apotheke
28 Mo. Pharmonie Apotheke
29 Di. Apotheke Sonnenstein
30 Mi. Rathaus Apotheke
31 Do. Adler Apotheke Pirna

Wichtige Rufnummern

Ärzte

Dr. Klein Dipl.-Med. Herbst
Kastanienweg 2 Hauptstraße 86
01833 Dürrröhrsdorf 01833 Dürrröhrsdorf
Tel. 035026/91223 Tel. 035026/91222

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Neubert 
Susanne Neubert Facharzt Großer
Fabrikstraße 9 a Am Amselgrund 39
01847 Lohmen 01848 Rathewalde
Tel. 03501/588200 Tel. 035975/81207

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Kerstin Gräfe Kinderärztin 
Dr. med. Thomas Heißner Dipl. -Med. Ines Punde
Schloß Lohmen 2 Basteistraße 19
01847 Lohmen 01847 Lohmen
Tel. 03501/588166 Tel. 03501/588554

Zahnärzte

Dr. Haupt Smile Health GmbH                             
Basteistraße. 19 Pirnaer Straße 105
01847 Lohmen 01829 Stadt Wehlen
Tel. 03501/588066 Tel.:  035024/795915                         

Dr. Brüchner Dr. Boden
R.-Breitscheid-Straße 5 Kastanienweg 5
01833 Stolpen 01833 Dürrröhrsdorf
Tel. 035973/24122 Tel. 035026/90352

Dr. Fröhlich Dr. Ebert
Schillerstaße. 37 Schillerstraße 30
01796 Pirna 01796 Pirna
Tel. 03501/527327 Tel. 03501/523523
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Dr. Frahnert Dr. Lehnung
Lohmener Straße 10 Goethestraße 2
01796 Pirna 01844 Neustadt
Tel. 03501/523738 Tel. 03596/502220

Tierärzte

Frau Dr. Carina Schirm
Fabrikstraße 8
01847 Lohmen
Tel. 03501/571400

Wichtige Rufnummern
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Kastanienweg 2 Hauptstraße 86
01833 Dürrröhrsdorf 01833 Dürrröhrsdorf
Tel. 035026/91223 Tel. 035026/91222

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Neubert 
Susanne Neubert Facharzt Großer
Fabrikstraße 9 a Am Amselgrund 39
01847 Lohmen 01848 Rathewalde
Tel. 03501/588200 Tel. 035975/81207

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Kerstin Gräfe Kinderärztin 
Dr. med. Thomas Heißner Dipl. -Med. Ines Punde
Schloß Lohmen 2 Basteistraße 19
01847 Lohmen 01847 Lohmen
Tel. 03501/588166 Tel. 03501/588554

Zahnärzte

Dr. Haupt Smile Health GmbH                             
Basteistraße. 19 Pirnaer Straße 105
01847 Lohmen 01829 Stadt Wehlen
Tel. 03501/588066 Tel.:  035024/795915                         

Dr. Brüchner Dr. Boden
R.-Breitscheid-Straße 5 Kastanienweg 5
01833 Stolpen 01833 Dürrröhrsdorf
Tel. 035973/24122 Tel. 035026/90352

Dr. Fröhlich Dr. Ebert
Schillerstaße. 37 Schillerstraße 30
01796 Pirna 01796 Pirna
Tel. 03501/527327 Tel. 03501/523523

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Monat März

05./06.03.22 Dr. Stork, Rosenstr. 3, 01855 Sebnitz
Tel.: 035971 53065

12./13.03.22 Dr. Boden, Kastanienweg 5, 01833 Dürrröhrsdorf
Tel.: 035026 90352

19./20.02.22 Dr. Trobisch, Rathausstr. 3, 01848 Hohnstein
Tel.: 035975 813193

26./27.03.22 DS Hölzel, August-Bebel-Str. 30, 01844 Neustadt
Tel.: 03596 501894

Notdienste Tierärzte März 2022
Lohmen, Stolpen, Neustadt, Sebnitz, Hohnstein, 

Dürrröhrsdorf-Dittersbach

25.02. – 04.03.2022 Dr. Schirm 03501 571400, 0162 1082025
04.03. – 11.03.2022 Dr. Düring 035973 2830
11.03. – 18.03.2022 Dr. Düring 035973 2830
18.03. – 25.03.2022 Dr. Schirm 03501 571400, 0162 1082025
25.03. – 01.04.2022 Dr. Düring 035973 2830

Dr. Frahnert Dr. Lehnung
Lohmener Straße 10 Goethestraße 2
01796 Pirna 01844 Neustadt
Tel. 03501/523738 Tel. 03596/502220

Tierärzte

Frau Dr. Carina Schirm
Fabrikstraße 8
01847 Lohmen
Tel. 03501/571400

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachungen der Stadtverwaltung
Die Veröffentlichung der Niederschrift der 25. öffentlichen 
Ratssitzung erfolgt gleichzeitig durch Aushang an den Verkün-
dungstafeln in der Zeit vom 25.02. bis 07.03.2022.
Die 25. öffentliche Sitzung des Stadtrates findet planmäßig am 
15. März 2022 statt.
Die konkrete Tagesordnung entnehmen Sie bitte den öffentli-
chen Bekanntmachungen.
Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten.

Niederschrift zur 25. öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Wehlen

Dienstag, 01.02.2022, 19.00 Uhr,  
Feuerwehrgerätehaus Stadt Wehlen,  

Lohmener Str. 3a

1. Begrüßung, Bestätigung der Tagesordnung und Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit
Bürgermeister Tittel begrüßt, neben den Stadträten, seitens der 
Gemeindeverwaltung Lohmen
Frau Große, Frau Hofmann und Herrn Schmidt.
Die Beschlussfähigkeit ist bei Anwesenheit von 6 Stadträten 
und dem Bürgermeister mit 7 von 11 Stimmen gegeben (Stadt-
rätin Kunzendorf sowie die Stadträte Fröde, Höhne und Rietz-
schel fehlen entschuldigt).
Die Tagesordnung wird bestätigt, wie bekannt gegeben.

2. Protokollkontrolle der 24. öffentlichen Ratssitzung vom 
14.12.2021
Beschluss 279-25/2022 (7 Ja-Stimmen)
Der Stadtrat der Stadt Wehlen bestätigt den Inhalt der Sit-
zungsniederschrift zur 24. öffentlichen Ratssitzung.

3. Information zum nichtöffentlichen Teil der 24. Sitzung
Gegenstand der Beratung der nichtöffentlichen Sitzung waren 
Personal- und Finanzangelegenheiten.

4. Informationen/Fragemöglichkeit
- entfällt, kein Bedarf -

5. Finanzangelegenheiten
5.1 Eingang von Spenden - Abstimmung zur Annahmeer-
klärung
Seit dem 01.01.2014 gilt für das Bundesland Sachsen eine neue 
gesetzliche Regelung über die Einwerbung, Annahme und Ver-
mittlung von Spenden. Laut § 73 Abs. 5 i. V. m. § 28 Abs. 2 
Nr. 11 der Sächsischen Gemeindeordnung obliegt die Einwer-
bung und Entgegennahme des Angebotes einer Zuwendung 
ausschließlich dem Bürgermeister sowie den Abgeordneten. 
Über die Annahme und Vermittlung - unabhängig von der Höhe 
der Zuwendung - muss der Stadtrat in öffentlicher Sitzung 
entscheiden. Erst nach der verbindlichen Annahmeerklärung 
durch den Stadtrat kann dem Spender eine Spendenbeschei-
nigung ausgestellt werden.
Die aktuelle Übersicht der Spendeneingänge liegt vor.

Beschluss 283-25/2022 (7 Ja-Stimmen)
Der Stadtrat der Stadt Wehlen beschließt, entsprechend vorlie-
gender Übersicht, die Annahme der Spenden unter lfd. Num-
mer 30 bis 31 über 200,00 EUR.

Weiterhin freut sich die Stadt über zwei Sachspenden und 
nimmt diese ebenfalls an:
° Umfangreiche Sammlung von Fotos, Negativen etc. die 

Stadt Wehlen und Umgebung betreffend, aus dem Nachlass 
des Stadtfotografen A. Riedel

° Fünf gerahmte Bilder der Künstlerin Leonore Thielemann
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Diese drei Anträge wurden vorberaten im VA/TA am 18.01.2022. 
Es gab keine Einwände/Hinderungsgründe.

Beschluss 286-25/2022 (7 Ja-Stimmen)
Der Stadtrat der Stadt Wehlen bestätigt die vorstehend ge-
nannten Bauanträge in der beantragten Form.

8.3 Kommunale Baumaßnahmen
8.3.1 Beschluss Tausch stark verschmutzter Rauchmelder 
in der Grundschule Stadt Wehlen
In der Grundschule wurden seit Juli 2021 umfängliche Maler-
arbeiten in Fluren und Treppenhäusern ausgeführt. Die Rauch-
melder wurden seitens des Bauhofes mit dafür vorrätigen Kap-
pen abgedeckt, dies konnte weitere Verschmutzungen nicht 
verhindern. Zudem waren zuvor schon einige Melder ausge-
fallen. Die Auftragsvergabe an die Firma Fröde erfolgt, da der 
Wartungsvertrag ebenfalls durch die Fröde ausgeführt wird.

Beschluss 280-25/2022 (7 Ja-Stimmen)
Der Stadtrat beschließt, die Leistungen zum Austausch der 
stark verschmutzten Rauchmelder in der Grundschule Wehlen 
an die Firma Fröde Dienstleistungsgesellschaft mbH zu verge-
ben.:
Auftragswert: 936,52 EUR.

8.3.2 Beschluss Freischneiden der Abflussrinnen Him-
melsleiter und Pirnaer Straße 199 in Stadt Wehlen, OT Zei-
chen
Die Rinnen wuchsen seit der Errichtung 2011 und 2014 kontinu-
ierlich mit Gehölzen und Brombeersträuchern zu. Der sichere 
und freie Abfluss bei Starkregenereignissen ist dadurch nicht 
gegeben. Ein Freischneiden der Rinnen und Abtransportieren 
des Schnittgutes ist erforderlich.
Es wurden vier Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefor-
dert. Zwei Angebote sind eingegangen, eine Absage sowie eine 
Anfrage blieb unbeantwortet. Die Vergabe erfolgt an die Firma 
Thomas Lehmann, da die Entsorgung bereits eigepreist ist.

Beschluss 281-25/2022 (7 Ja-Stimmen)
Der Stadtrat beschießt, die Leistungen zum Freischneiden der 
Abflussrinnen an der Himmelsleiter sowie an der Pirnaer Straße 
199 in Stadt Wehlen, OT Zeichen, an die Firma Garten- und 
Baumpflege Thomas Lehmann aus Altenberg, OT Lauenstein, 
zu vergeben. Die Auftragssumme beträgt 10.888,50 EUR.

8.4 Bauleitplanung von Nachbargemeinden und Planun-
gen übergeordneter Behörden und Bürger
Parkleitsystem für „Kleine Sächsische Schweiz“ - Anfrage des 
Betreibers
Eine Förderung ist möglich, Erläuterung zum Vorhaben wird 
nachgereicht; Klärung zum Standort wegen Flächenbedarf 
(Fremdland).
Die Diskussion im Stadtrat verlief mit positiver Resonanz; Be-
werbung der Verkehrsfläche ist auch im Sinne der Kommune.

9. Sonstiges
Anfrage des Grundstücksnachbarn zum Erwerb/Nutzung der 
Dachfläche des ehemaligen Feuerwehrgerätehauses Kirch-
straße, mit dem Ziel der Dachbegrünung zur Verbesserung der 
Gästeansicht. Das Anliegen wird grundsätzlich befürwortet, 
Modalitäten sind zu klären.

Stadt Wehlen, 07.02.2022

Stützer				    Tittel
Schriftführerin			   Bürgermeister

6. Liegenschaftsangelegenheiten
6.1 Notarurkunden
Beschluss 285-25/2022 (7 Ja-Stimmen)

Der Stadtrat der Stadt Wehlen bestätigt folgende Notarurkun-
den:
- UR Nr. 1331/2021 Notar Dr. Liessem, Pirna

Negativattest nach §§ 24 ff BauGB, § 28 Absatz 1 BauGB zum 
Verkauf der Flurstücke 35a und 35c der Gemarkung Stadt 
Wehlen (Schlenkrich/R&R Verwaltungsgesellschaft mbH)

- UR Nr. 1207/2021 Notar Dr. Liessem, Pirna
Negativatteste nach §§ 24 ff Baugesetzbuch und nach § 17 
Sächsisches Denkmalschutzgesetz zum Verkauf Teilfläche 
des Flurstückes 71 der Gemarkung Dorf Wehlen (Gottlebe/
van der Sluijs, Brinkman)

- UR Nr. 1318/21 /Ph Notar Lürken, Dresden
Negativattest gemäß § 24 BauGB zum Verkauf Flurstück 
99/3 der Gemarkung Pötzscha (EG Mühlberger, Scholze/
Welde)

- UR Nr. 140/22 br Notar Schmidt, Pirna
Negativattest nach § 24 ff. BauGB, § 28 Absatz 1 BauGB 
zum Verkauf des Flurstücks 106a Gemarkung Pötzscha (Rö-
sel/Kesselhut)

7. Hauptamtsangelegenheiten
7.1 Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrleiters und 
seines Stellvertreters der Feuerwehr Stadt Wehlen so-
wie die Wahl des Gemeindefeuerwehrausschusses vom 
16.12.2021
Gemäß § 17 Nr. 3 SächsBRGK i. V. m. § 16 Nr. 8 Feuerwehrsatzung 
der Stadt Wehlen ist die Niederschrift über die Wahl des Gemein-
dewehrleiters, eines Stellvertreters sowie des Gemeindefeuer-
wehrausschusses dem Bürgermeister zur Vorlage an den Stadtrat 
zu übergeben. Dieser muss das Wahlergebnis bestätigen.

Beschluss 282-25/2022 (7 Ja-Stimmen)
Der Stadtrat bestätigt die Wahl der FF Stadt Wehlen vom 
16.12.2021 wie folgt:
Gemeindewehrleiter Thomas Mathe,
stv. Gemeindewehrleiter Johannes Eubisch,
als weitere Mitglieder des Gemeindefeuerwehrausschusses 
wurden gewählt:
Dirk Blümel, Matthias Böhme, Markus Ehlert, Jens Große, And-
rè Herzog und Kersten Reißig.

7.2 Nachtrag Umsetzung Digital-Pakt Schule - Grundschu-
le Stadt Wehlen
Aufgrund von Verbesserungen während der Bauphase kommt 
es zu geringfügigen Mehrkosten, welche noch im Budget der 
Maßnahme liegen.

Beschluss 284-25/2022 (7 Ja-Stimmen)
Der Stadtrat beschließt, das Nachtrags-LV zum DigitalPakt 
Schule zu bestätigen.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 68.600 EUR und die Mehr-
kosten auf 5.600 EUR.

8. Bauangelegenheiten
8.1 Informationen
- Hochwasserschadensbeseitigung 2021: Information zu 

eingereichten Schadensmeldungen
Erläuterung Bauamt zum aktuellen Bearbeitungsstand nach 
Plausibilitätsprüfung LRA vom 27.01.22.
Danach könnten derzeit 6 von 14 Maßnahmen als nicht plausi-
bel zurückgewiesen werden, Versuch der Nachbesserung mit 
ungewissem Ausgang.
- geschätzte Schadenssumme: 4,4 Mio. EUR

8.2 Bauanträge/Bauanfragen
- Ersatzneubau Einfamilien-Doppelhaus (Schanzenweg 4)
- Sanierung und Instandsetzung Nebengebäude zum Ge-

meinschaftsgebäude (Schanzenweg 4)
- Anbau eines Sport- und Freizeitraumes (Mittelweg 16)
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Bei der Steuererklärung werden künftig deutlich weniger Angaben benötigt. Von den Eigentü-

merinnen und Eigentümern sind die Lage und Bezeichnung des Flurstücks, die Grundstücks-

größe, der Bodenrichtwert (im Internet abrufbar z. B. unter: https://www.boris.sachsen.de/bo-

denrichtwertrecherche-4034.html), die Gebäudeart (z. B. Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus, 

Eigentumswohnung, Geschäftsgrundstück etc.), die Wohnfläche oder Bruttogrundfläche und 

das Baujahr anzugeben. Viele weitere erforderliche Berechnungsfaktoren sind im Gesetz fest-

gelegt. Die Eigentümerinnen und Eigentümer müssen den neuen Grundsteuerwert deshalb 

auch nicht selbst berechnen. Dies übernimmt das jeweilige Finanzamt. 

Das bisherige dreistufige Verfahren und die Unterscheidung von Grundsteuer A für Betriebe 

der Land- und Forstwirtschaft und Grundsteuer B für das Grundvermögen werden auch künftig 

beibehalten:  

 

 
 

4. Was beinhaltet das sächsische Grundsteuermodell? 

Der sächsische Landtag hat Anfang Februar 2021 das sächsische Grundsteuermodell verab-

schiedet. Dieses weicht vom Grundsteuergesetz des Bundes dahingehend ab, dass bei den 

Steuermesszahlen zwischen den Grundstücksarten differenziert wird.  

Bei der Grundsteuer B gelten in Sachsen künftig folgende Steuermesszahlen:  

 0,36 Promille für unbebaute Grundstücke und Wohngrundstücke  

 0,72 Promille für Geschäftsgrundstücke, gemischt genutzte Grundstücke, das Teilei-

gentum und die sonstigen bebauten Grundstücke  

 

1. Stufe 
Finanzamt 

Feststellung des Grundsteuerwertes

2. Stufe 
Finanzamt 

Festsetzung des Grundsteuermessbetrags 
Grundsteuerwert x Messzahl = Grundsteuermessbetrag

3. Stufe
Gemeinde 

Festsetzung und Erhebung der Grundsteuer
Grundsteuermessbetrag x Hebesatz = Grundsteuer

Für die Grundsteuer A verbleibt es bei der im Grundsteuergesetz geregelten Steuermesszahl 

von 0,55 Promille. 

 

Ziel des sächsischen Modells ist es, eine deutliche Steigerung der Grundsteuer bei den Wohn-

grundstücken und demgegenüber eine starke Entlastung bei den Geschäftsgrundstücken zu 

vermeiden. Wohnen soll durch die Grundsteuerreform nicht stärker belastet werden. Im Er-

gebnis soll eine überproportionale Belastung einzelner Grundstücksarten vermieden werden. 

Die höhere Messzahl für Geschäftsgrundstücke bewirkt dabei nicht, dass sich die Grundsteu-

erbelastung für die sächsische Wirtschaft flächendeckend erhöht oder sogar verdoppelt. Das 

haben die im Rahmen des sächsischen Gesetzgebungsverfahrens durchgeführten Berech-

nungen gezeigt.  

 

5. Und wie hoch ist die Grundsteuer ab 2025? 

Belastbare Aussagen, wie sich die Höhe der ab 2025 zu zahlenden Grundsteuer in jedem 

Einzelfall ändern wird, sind derzeit nicht möglich. Hierzu müssen die Grundstücke zunächst 

neu bewertet werden. Grundlage dafür sind die Steuererklärungen, nach Aufforderung durch 

die Finanzverwaltung abzugeben sind. Die Eigentümerinnen und Eigentümer werden im 

2. Quartal 2022 von den Finanzämtern Informationen zur Abgabe der Steuererklärung erhal-

ten.  

 

Trotz der Differenzierung der Steuermesszahlen in Sachsen wird sich die Grundsteuerzahlung 

einzelner Steuerpflichtiger verändern. Die angestrebte Aufkommensneutralität bezieht sich nur 

auf das gesamte Grundsteueraufkommen in Sachsen bzw. in der jeweiligen Kommune. Be-

lastungsverschiebungen zwischen den einzelnen Steuerpflichtigen lassen sich aufgrund von 

Wertveränderungen bei den Grundstücken, die innerhalb der letzten 87 Jahre eingetreten sind, 

nicht vermeiden. D. h. es wird Grundstücke geben für die ab 2025 mehr Grundsteuer als bisher 

und Grundstücke, für die weniger Grundsteuer als bisher zu zahlen sein wird. Das ist die un-

ausweichliche Folge der vom Bundesverfassungsgericht geforderten Neuregelung und lässt 

sich  angesichts der aktuellen Ungerechtigkeiten aufgrund der großen Bewertungsunter-

schiede durch das Abstellen auf veraltete Werte  nicht vermeiden. 

Widerspruchsrecht gegen die  
Datenübermittlung an das Bundesamt für 

das Personalmanagement der Bundeswehr
Auf Grund der Bestimmung des § 58 c Absatz 1 des Solda-
tengesetzes wird die Meldebehörde der Gemeinde Lohmen bis 
zum 31. März 2022 gebeten, Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2021 volljährig werden, an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
übermitteln. Die Übermittlung der Daten dient dem Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den 
Streitkräften.
Nach § 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes ist eine Da-
tenübermittlung der Meldebehörde an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr nur zulässig, soweit die 
Betroffenen nicht widersprochen haben.
Der Widerspruch gegen diese Datenübermittlung ist spätes-
tens
bis zum 20. März 2022
schriftlich oder zur Niederschrift dem
Einwohnermeldeamt Lohmen
Schloß Lohmen 1
01847 Lohmen
zu erklären.

Informationen zur Grundsteuerreform 

1. Was ist die Grundsteuer und wofür wird sie gezahlt? 

Mit der Grundsteuer wird der Grundbesitz, also Grundstücke und Gebäude einschließlich der 

Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, besteuert. Sie wird von den Eigentümerinnen und Ei-

gentümern gezahlt, die sie über die Betriebskosten auf die Mieterinnen und Mieter umlegen 

können. Von der Grundsteuer sind also alle Einwohnerinnen und Einwohner einer Gemeinde 

direkt oder indirekt betroffen. Ihnen kommt sie wiederum zugute, denn die Kommunen ver-

wenden die Grundsteuereinnahmen zur Erfüllung ihrer gesetzlichen und freiwilligen Aufgaben, 

zum Beispiel für den Bau und die Unterhaltung von Straßen, Schulen, Schwimmbäder oder 

Bibliotheken.  

2. Warum gab es eine Grundsteuerreform und ab wann wirkt sie? 

Das Bundesverfassungsgericht hatte im April 2018 die bisherige Grundlage für die Grund-

steuer  die Einheitswerte  für verfassungswidrig erklärt. Daraufhin musste der Gesetzgeber 

die Bewertung im Rahmen der Grundsteuerreform neu regeln, um den Gemeinden eine ihrer 

wichtigsten Einnahmequellen dauerhaft zu erhalten. Die Grundsteuer darf noch bis zum 31. 

Dezember 2024 auf Basis der Einheitswerte erhoben werden. Die auf dem bisherigen Recht 

basierenden Einheitswertbescheide, Grundsteuermessbescheide und Grundsteuerbescheide 

werden kraft Gesetzes zum 31. Dezember 2024 mit Wirkung für die Zukunft aufgehoben. Ab 

dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer dann nur noch auf Basis neuer Bescheide erhoben.  

3. Was passiert bei der Umsetzung der Grundsteuerreform? 

Voraussetzung für den Erlass der neuen Bescheide ist eine neue Hauptfeststellung, die zum 

Stichtag 1. Januar 2022 durchgeführt wird. Dabei werden alle Grundstücke und Gebäude so-

wie alle Betriebe der Land- und Forstwirtschaft - in Sachsen sind das ca. 2,5 Mio. wirtschaftli-

che Einheiten - vom Finanzamt neu bewertet.  

Dafür werden alle Eigentümerinnen und Eigentümer gebeten, ab Mitte 2022 eine Erklärung für 

ihren Grundbesitz abzugeben. Damit dies möglichst reibungslos gelingt, hat der Gesetzgeber 

eine elektronische Übermittlungspflicht für die Steuererklärungen vorgesehen. Die entspre-

chenden Programme dafür werden derzeit erarbeitet und künftig über ELSTER bereitgestellt. 

Sie werden die Eigentümerinnen und Eigentümer bei der Erklärungsabgabe unterstützen. Auf 

Papier eingehende Erklärungen werden nicht zurückgewiesen, sondern gescannt und digitali-

siert.  
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Bekanntmachung und Information der 47. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses  
vom 08.02.2022 im Gemeindeamt Lohmen

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:45 Uhr
Anwesend: 1. Herr Mildner Gemeinschaftsvorsitzender, 

BM Gem. Lohmen
2. Herr Tittel BM Stadt Wehlen
3. Frau Großmann Gemeinderat Lohmen
4. Herr Hoppe Gemeinderat Lohmen
5. Herr Andrä Gemeinderat Lohmen
6. Herr Fröde Stadtrat Wehlen
7. Herr Mathe Stadtrat Wehlen

Verwaltung: Frau Hofmann, Hauptamtsleiterin
Frau Ujhelyi, Kämmerin

Bürgermeister Mildner eröffnet die 47. öffentliche Sitzung des 
Gemeinschaftsausschusses und begrüßt die Gemeinde- bzw. 
Stadträte/in sowie die Verwaltungsangestellte. Die Einladung 
mit Tagesordnung wurde form- und fristgerecht ausgegeben.
Es bestehen keine Einwände zur Tagesordnung.
TOP 1 Anfragen der Gäste und Vertreter des Gemein-

schaftsausschusses
- keine -
TOP 2 47-01/2022 - Bestätigung des Protokolls der  

46. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses vom 
12.04.2021

Das Protokoll lag zur Beschlussfassung vor. Das Protokoll 
wurde handschriftlich von Frau Gemeinderätin Großmann und 
Herrn Gemeinderat Fröde bestätigt.
Abstimmungsergebnis: 2 Ja-Stimmen (einstimmig)
TOP 3 47-02/2022 - Bürgermeisterwahl 2022 Lohmen 

und Stadt Wehlen
Wahl eines einheitlichen Gemeindewahlaus-
schusses

Gemäß § 9 Absatz 1 KomWG (Kommunalwahlgesetz) wählt der 
Gemeinschaftsausschuss den
einheitlichen Gemeindewahlausschuss der Gemeinde Lohmen 
und der Stadt Wehlen.
Beschluss
Es wird beschlossen, aus den Wahlberechtigten und Gemein-
debediensteten der Gemeinde
Lohmen und der Stadt als Vorsitzende, Frau Katrin Hofmann 
(Leiterin Hauptamt), als stv.
Vorsitzenden, Herrn Björn Schwedes (stellv. Leiter Hauptamt) 
sowie die Beisitzer/ stv.
Beisitzer: Lucas Markert (GR Lohmen), Toralf Schwab (GR Loh-
men), Irina Becker (GR
Lohmen) und Jens-Uwe Höhne (SR Wehlen) in den Gemeinde-
wahlausschuss zu wählen.
Abstimmungsergebnis: 2 Ja-Stimmen (einstimmig)
TOP 4 Allgemeine Informationen
erfolgten zum Stand des Personalkonzeptes in der Gemeinde-
verwaltung Lohmen

J. Mildner, Gemeinschaftsvorsitzender

„Wehlener Rundschau“
Das Mitteilungsblatt der Stadtverwaltung Stadt 
Wehlen/Sächsische Schweiz erscheint monatlich

-	 Herausgeber: Stadt Wehlen, Markt 5, 01829 Stadt Wehlen

-	 Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Wehlen.

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
	 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer 
	 ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Informationen aus der Stadtverwaltung und den Fachämtern 

der Gemeindeverwaltung Lohmen
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Erhebungsbeauftragte (m/w/d) für den Zensus 2022 werden?

Jetzt voranmelden und mitmachen!
Wie viele Einwohner hat Deutschland, wie le-
ben und arbeiten die Menschen? Wo werden 
neue Schulen oder Wohnräume gebraucht? 
Der Zensus 2022 gibt Antworten darauf. Er 
wird alle 10 Jahre EU-weit durchgeführt und 
ist maßgebend für viele finanz- und gesell-
schaftspolitische Entscheidungen.
Die Stadt Neustadt in Sachsen wird im Jahr 
2022 durch die Statistischen Ämter des Bun-
des und der Länder mit der Befragung beauf-
tragt. Mit dem Zensus wird die größte Bevöl-
kerungsumfrage Deutschlands durchgeführt. 
Dafür werden für den Zeitraum von Mitte Mai 
bis Ende Juli 2022 im Landkreis Sächsische 
Schweiz Osterzgebirge ehrenamtliche Erhe-
bungsbeauftragte (Interviewer/innen) gesucht.
Sie werden im Rahmen der stichprobenarti-
gen Haushaltebefragung und der Befragung 
in Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünf-
ten eingesetzt und erhalten in der Regel ein 
Gebiet mit rund 100 zu befragenden Perso-
nen. Die Befragten sind gemäß § 25 Zensus-
gesetz 2022 zur Auskunft verpflichtet.

Folgende Aufgaben erwarten Sie:
· Besuch einer halbtägigen Schulung vor 

dem 15. Mai 2022
· Terminankündigungen
· Persönliche Befragung zum angekündig-

ten Termin
· Begehung vor Ort
· Dokumentation der festgestellten Ergeb-

nisse
· Übermittlung der Ergebnisse/Unterlagen 

an die Erhebungsstelle
Voraussetzung:
· Volljährigkeit und Wohnsitz in Deutschland 

zum Zensusstichtag (15. Mai 2022)
· telefonische und schriftliche Erreichbarkeit 

(E-Mail)
· gute Deutschkenntnisse und ggf. weitere 

Fremdsprachenkenntnisse
· Verschwiegenheit
· Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-

wusstsein
· gewissenhafter Umgang mit vertraulichen 

Informationen
· sympathisches und sicheres Auftreten so-

wie ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
· zeitliche Flexibilität, Mobilität und gute Ar-

beitsorganisation
Wir bieten Ihnen:
· neben flexiblen Arbeitszeiten erhalten Sie 

für die ehrenamtliche Tätigkeit eine at-
traktive steuerfreie Aufwandsentschä-
digung (ca. 450,00 EUR)

· eine umfassende Schulung und aktive 
Betreuung durch die Erhebungsstelle der 
Stadt Neustadt in Sachsen

Über das nachfolgende Formular können 
Sie sich als Erhebungsbeauftragte (m/w/d) 
für den kommenden Zensus 2022 vormer-
ken lassen. Bitte füllen Sie das Formular 
aus und senden Sie es per E-Mail oder Post 
an die Örtliche Erhebungsstelle Zensus.
Kontakt:
Stadt Neustadt in Sachsen
Erhebungsstelle Zensus

Maxim-Gorki-Straße 11, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel: 03596 5090613 | E-Mail: zensus2022@neustadt-sachsen.de

Hinweis: Sie können die Einwilligung zur Speicherung und Verarbeitung Ihrer per-
sönlichen Daten jederzeit widerrufen. Der Widerruf ist an die Örtliche Erhebungs-
stelle Zensus 2022, Neustadt in Sachsen, Maxim-Gorki-Straße 11, 01844 Neustadt 
in Sachsen oder per E-Mail an zensus2022@neustadt-sachsen.de zu richten.

!
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Baugrundstücke/Bebaute Grundstücke

Baugrundstücke im Gewerbegebiet „Am Bahnhof“ in Lohmen
Bebauungsplan, Flächengrößen individuell
Keine Wohnbebauung möglich!!
Baugrundstück - gelegen zwischen Dorfstraße 3 und 
Basteistraße 15 in Lohmen
Flurstück 203/2 980 m² Mindestgebot 60 EUR/m²
Die Bebauung muss ganz oder in Teilen unter Berücksichtigung 
einer Nutzung für das Wohl der Allgemeinheit (Wohnbebauung 
2-geschossig mit Praxis- oder Geschäftsräumen o. ä.) geplant 
werden. Der Zuschlag erfolgt aufgrund der Bewertung des Nut-
zungskonzepts unter Berücksichtigung des Kaufpreisgebots.

Hauptamt/Ordnungsamt

Zurückschneiden von Hecken, Bäumen und  
Sträuchern im Gehweg- und Straßenbereich

Die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten werden gebeten, 
die entlang der Gehwege oder Straßen stehenden Hecken, 
Sträucher und Bäume, deren Äste und Zweige in den Verkehrs- 
und Gehwegraum hineinragen oder die Sicht behindern, im 
Interesse der Verkehrssicherheit zur Gefahrenabwehr und zur 
Vermeidung von Schadenersatzansprüchen zurückzuschnei-
den.

Dabei müssen folgende Lichträume unbedingt frei bleiben:
· 4,50 m über der gesamten Fahrbahn,
· 2,50 m über Geh- und Radwegen,
· 4,00 m über den 0,5 m breiten Geländestreifen, die an die 

beidseitigen Ränder der Fahrbahn anschließen,
· An Straßeneinmündungen und Kreuzungen müssen Hecken 

und Anpflanzungen stets so nieder gehalten werden, dass 
eine ausreichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer ge-
währleistet ist.

Dies bedeutet, dass keinerlei Anpflanzung in diesen Bereich hi-
neinragen darf. Dazu gehören auch Gewächse am Boden.
Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücks-
grenze oder Schilder zugewachsen sind, deren Freischneiden 
erforderlich ist.
Durch das Zuwachsen von Straßenlampen oder -schildern wird 
die Verkehrssicherheit beeinträchtigt und die Orientierung von 
ortsfremden Personen erschwert. Besonders gefährdet sind 
Kinder, die nach der Straßenverkehrsordnung bis zum vollen-
deten Lebensjahr mit ihrem Fahrrad den Gehweg benutzen 
müssen. Ebenso gefährdet sind Erwachsene, die mit Kinder-
wägen und Rollatoren den bewachsenen Gehweg verwenden. 
Werden sie durch überhängende Äste zum Ausweichen auf die 
Straße verleitet, besteht eine erhöhte Unfallgefahr.
Nach § 27 Abs. 2 des Straßengesetzes für Sachsen dürfen An-
pflanzungen und Zäune sowie Stapel, Haufen oder andere mit 
dem Grundstück nicht fest verbundene Einrichtungen nicht an-
gelegt oder unterhalten werden, wenn sie die Sicherheit oder 
Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. Werden sie entge-
gen Satz 1 angelegt oder unterhalten, so sind sie auf schrift-
liches Verlangen der Straßenbaubehörde von dem nach Ab-
satz 1 Verpflichteten binnen angemessener Frist zu beseitigen. 
Nach Ablauf der Frist kann die Straßenbaubehörde die Anpflan-
zung oder Einrichtung auf Kosten des Betroffenen beseitigen 
oder beseitigen lassen. Bitte nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen 
Rücksicht. Als Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, dass andere 
Eigentümer bzw. Nutzungsberechtigten keine Gefahrensituati-
onen schaffen. Legen Sie diesen Maßstab auch an Ihr eigenes 
Verhalten an. Beachten Sie als Eigentümer oder Nutzungsbe-
rechtigter bitte auch, dass Sie verkehrssicherungspflichtig sind 
und im Schadensfall mit Schadensersatzansprüchen konfron-
tiert werden können.

Wichtiger Hinweis auf naturschutzrechtliche Bestimmungen:
Das Bundesnaturschutzgesetz verbietet zwischen dem 1. März 
und dem 30. September Bäume, Hecken, lebende Zäune, 

Einwohnermeldeamt
Reisepässe sind eingetroffen

Reisepässe, die bis einschließlich am 20. Januar 2022 bean-
tragt wurden, sind eingetroffen und können abgeholt werden.

Personalausweise

Diese können nur dann ausgegeben werden, wenn die Bürge-
rinnen und Bürger bestätigen, den PIN-Brief erhalten zu haben.

Verstorben ist am

23.01.2022 Ullrich Naumann, 59 Jahre

Kämmerei

Immobilienangebote

Interessenten erteilen wir gern nähere Auskünfte.
Vereinbaren Sie mit uns Termine zur Besichtigung der Wohnun-
gen, Pacht- und Verkaufsobjekte.
Weiterhin übersenden wir Ihnen auch die Wertermittlungsgut-
achten.
Nadine Leube, Sachbearbeiterin 03501 581034
Gemeindeamt Lohmen, Schloß Lohmen 1 in 01847 Lohmen
Email: kaemmerei@lohmen-sachsen.de
Bitte beachten Sie, dass zum Kaufgebot aller ausgeschriebe-
nen Grundstücke die mit dem Verkauf verbundenen Kosten, 
ggf. die Vermessungskosten sowie die Kosten für die Erstellung 
des Wertermittlungsgutachtens hinzukommen.

Gewerbeobjekte

Öffentliche Ausschreibung für die Bewirtschaftung der 
Gaststätte „Daubemühle“ in Lohmen
Die Gemeinde Lohmen sucht für die Gaststätte „Daubemühle“ 
einen neuen Betreiber.
Die Ausflugsgaststätte liegt am Eingang des romantischen Lie-
bethaler Grundes. Die Gaststätte mit Küche und Nebenräumen 
befindet sich im Gebäude des Wasserkraftwerkes „Daubemühle“.
Ebenfalls zum Pachtobjekt gehört eine Freifläche.
Außerdem besteht die Möglichkeit im Objekt eine Wohnung ca. 
75 m² anzumieten.
Räumlichkeiten Gaststätte:
Speiseraum/Gaststätte ca. 105 m²
Gang/Toiletten ca. 30 m²
Küche/Nebenräume ca. 55 m²
Freifläche ca. 60 m²

Öffentliche Ausschreibung für die Bewirtschaftung oder 
Verkauf der Gaststätte „Erbgericht“ in Lohmen
Die Gemeinde Lohmen sucht für die Gaststätte „Erbgericht“ 
einen neuen Pächter oder einen Erwerber.
Das Grundstück ist ca. 1.600 m² groß. Ein Wertgutachten liegt 
vor. Die Gaststätte liegt im Ortskern der Gemeinde Lohmen di-
rekt an der Hauptzufahrtsstraße zur Bastei und dem National-
park Sächsische Schweiz.
Dazu gehören folgende Räumlichkeiten
Gaststube 78,52 m²
Küche 54,43 m²
Vereinszimmer 48,50 m²
Nebenräume/Toiletten 83,94 m²
barrierefreie Außenterrasse 50,00 m²
Saal mit Bühne 441,10 m²
und separaten Toiletten
Das Obergeschoss ist sanierungsbedürftig, kann aber zur Nut-
zung als Fremdenzimmer ausgebaut werden.
Erwartet wird ein erfahrener und engagierter Pächter bzw. Er-
werber, der neben dem Gaststättenbetrieb auch stattfindende 
Veranstaltungen im Saal absichert.
Bei Kauf erfolgt der Zuschlag aufgrund der Bewertung des Nut-
zungskonzepts unter Berücksichtigung des Kaufpreisgebots.
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Das Ordnungsamt informiert

Illegale Müllentsorgung

Am 19.01.2022 wurde die Gemeinde, von einem aufmerksamen 
Bürger darüber informiert, dass wieder einmal illegal Müll ent-
sorgt wurde.
Sofort nahm sich das Ordnungsamt der Sache an und infor-
mierte die zuständigen Stellen beim Staatsbetrieb Sachsen-
forst.

Am Donnerstag, dem 27.01.2022 wurden die insgesamt 370 Kg 
beräumt.
Sollten Sie eine illegale Müllentsorgung beobachten, können 
Sie die Gemeinde während der Dienstzeit sofort informieren. 
Außerhalb der Dienstzeit nimmt jede Polizei-Dienststelle Ihre 
Meldung entgegen.
Helfen Sie mit, dass unsere Gemeinde sauber bleibt.

Ihr Ordnungsamt

Gebüsche und andere Gehölze abzuschneiden oder auf den 
Stock zu setzen.
Das Verbot gilt jedoch unter anderem nicht für Maßnahmen, die 
zur Gewährleistung der Ver-
kehrssicherheit und der Leich-
tigkeit des Verkehrs notwendig 
werden.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 25. März 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 16. März 2022

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 22. März 2022, 9.00 Uhr

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

Buchen Sie 

schon jetzt

Ihren Ostergruß!

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Matthias Riedel
Mobil 0171 3147542

matthias.riedel@wittich-herzberg.de
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SV Wehlen

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger der  

Stadt Wehlen 
 

Am 12. Juni 2022 findet  

die Bürgermeisterwahl in der Stadt Wehlen statt. 

Dafür benötigen wir Ihre tatkräftige Unterstützung und bitten Sie daher, sich für ein 
Ehrenamt als Wahlhelfer zur Verfügung zu stellen.  

Wer kann helfen? 
Alle, die zur jeweiligen Wahl in der Stadt Wehlen wahlberechtigt sind, also wählen dürfen. 

Um welche Aufgaben geht es? 
Wahlhelfer*innen begleiten in einem Wahllokal den Ablauf der Wahlhandlung und zählen 
das Wahlergebnis des Wahlbezirks aus. Wahlvorstände arbeiten eigenständig, treffen 
durch Abstimmungen nötige Entscheidungen. Ein Wahlvorstand besteht in der Regel aus     
6 Mitgliedern, darunter sind immer einige bereits erfahrene Personen. 

Wie lange dauert ein Einsatz? 
Die Wahlvorstände arbeiten in 2 Schichten, aufgeteilt in jeweils 5 Stunden ab 8 Uhr. Ab    
18 Uhr treffen sich alle erneut im Wahllokal und beginnen mit der Stimmenauszählung.   
Mit der Feststellung des Wahlergebnisses und der Übergabe an die Gemeinde endet der 
Einsatz. 

Wird die Arbeit belohnt? 
Sie erhalten für Ihr Engagement entsprechend Entschädigungssatzung der Stadt Wehlen bis 
zu 40 Euro.  

Wie erfolgt die Berufung? 
Alle Wahlhelfer*innen erhalten rechtzeitig ein formales Berufungsschreiben. Darin sind alle 
wichtigen Informationen enthalten. Außerdem gibt es vor der Wahl noch eine Schulung. 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte schnellstmöglich per E-Mail 

unter wahlamt@lohmen-sachsen.de oder telefonisch unter 03501 581024 in der 
Gemeindeverwaltung Lohmen. 

 
 

Vielen Dank! 
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Touristinformation Lohmen & Stadt Wehlen

Veranstaltungen in Lohmen & Stadt Wehlen

Monat Februar/März

27.02.2022 17:00 Uhr Konzert "The Gregorian Voices" Kirche Lohmen

Bitte informieren Sie sich über aktuell stattfindende Veranstaltungen in den
Aushängen, auf den Webseiten und in der App der Gemeinde Lohmen.

www.lohmen-sachsen.de
www.wehlen-online.de
www.stadt-wehlen.de

Bitte eine schöne Abbildung einfügen!

Neues aus dem Vereinsleben

Liebe Wehlenerinnen und Wehlener,
wir möchten heute die Gelegenheit nutzen, Euch einmal wieder 
unseren (Euren) Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Stadt 
Wehlen vorzustellen.
Unser Verein wurde gegründet, um das Feuerwehrwesen in 
unserer Gemeinde zu fördern und um interessierten Einwoh-
nern der Stadt Wehlen die Möglichkeit zu geben, ohne ak-
tives Mitglied der Feuerwehr zu sein, diese zu unterstützen. 
Hauptaufgabe des Vereines ist die Stützung der Kinder- und Ju-
gendarbeit in unserer Jugendfeuerwehr Wehlen und somit die 
Förderung unseres Nachwuchses. Ziel ist es sie später in den ak-
tiven Dienst als Feuerwehrfrau bzw. -mann zu übernehmen. Mo-
mentan generieren wir unseren Nachwuchs zu fast 100 % aus der 
Jugendfeuerwehr und die sinkenden Mitgliederzahlen stellen die 
Freiwilligen Feuerwehren überall vor große Herausforderungen. 
Weitere Vereinsaufgaben sind die Anschaffungen von Gerät-
schaften, um den Brandschutz zu verbessern um das kulturelle 
Leben in unserem Ort zu erhalten.
So schaffte der Förderverein einen Tragkraftspritzenanhänger 
für unsere jungen Kameraden an, sorgt für arbeitsschutzge-
rechte Bekleidung der Feuerwehrjugend und unterstützte sie 
auch für so manch schönen Ausflug sowie Zeltlager.
Im vergangenen Jahr konnte der Förderverein die Feuerwehr 
bei der Anschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges mit ca. 
25.000 € unterstützen. Dieser dient der Jugendfeuerwehr 
zum Mannschaftstransport und den „Aktiven“ als Einsatzleit-
fahrzeug. Des Weiteren werden die jährliche Ausbildung un-
serer Bootsführer sowie Rettungsschwimmer bezuschusst. 
Wie Ihr sehen könnt, leistet unser Verein einen sehr beträcht-
lichen Beitrag für unser aller Sicherheit. Dies ist jedoch kein 
Selbstläufer. Leider ist wie überall auch hier der Mitglieder-
schwund allgegenwärtig. 

Der Verein kann und muss nur von uns ALLEN, also auch von 
Euch liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am Leben gehalten 
werden.

Daher möchten wir heute mit einer Bitte an Euch herantreten: 
Gesucht werden (immer) engagierte und ehrenamtliche Mitar-
beiter für die Vereinsarbeit, sowohl als Beisitzer, Schriftführer 
und vielen anderen interessanten und verantwortungsvollen 
Aufgaben.
Da in diesem Jahr die Wahl und damit Neuaufstellung des Förder-
vereins der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Wehlen stattfinden muss, 
um die gesetzlichen Voraussetzungen für die Gemeinnützigkeit 
des Vereins zu wahren, rufen wir Euch auf, aktiv mitzuarbeiten. 
Wenn wir Euer Interesse geweckt haben, so meldet euch und 
wir beantworten gern Eure Fragen.

Kontaktiert uns unverbindlich unter:
E-Mail feuerwehr.stadt.wehlen@web.de
Ortswehrleiter André Herzog, 0172 3663357

Weitere Informationen zum 
Verein und den aktuellen för-
dernden Mitgliedern sind zu 
finden unter:

http://www.feuerwehr-stadt-
wehlen.de/foerderverein/
index.html
oder einfach den QR-Code 
scannen
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Historisches

Der ehemalige Schulgarten von Stadt Wehlen und seine angrenzenden Grundstücke
Viele Leser unserer Stadtzeitung stellen immer wieder die an-
nähernd gleiche Frage, die schönen Villen am Ende der Menni-
ckestraße und der angrenzenden Hofewiese betreffend. Diese 
Frage wollen wir gern, entsprechend dem Kenntnisstand des 
Stadtarchives, beantworten. Das ehemalige Bebauungsgebiet 
erstreckte sich von der Einmündung „Schwarzberggrund“ bis 
zum Ende des „Stadtparks“ an der Elbe.
Im Jahr 1873 kaufte ein Konsortium aus Dresden unter der Lei-
tung des Geheimrat Sperber das in der Überschrift genannte 
Gelände und ließ es neu parzellieren. Nach neuer Parzellierung 
entstanden hier (17) Bau- Grundstücke für hochwertige Villen. 
Gebaut wurden aber tatsächlich nur vier Villen, „Villa Cosel“, 
„Villa Carl’s Ruhe“, „Villa Rosa“ und „Villa Marie“ und zwei Wohn-
häuser. Diese Grundstücke sind noch 1939 im Adressbuch von 
Stadt Wehlen als solche ausgewiesen. Vermutlich verhinderte 
der I. Weltkrieg eine weitere Bautätigkeit. Einer guten Tradition 
im Wehlstädt‘l folgend, erhielten die Villen später alle Namen, 
in diesem Fall sind sie alle von Familienangehörigen abgeleitet.

1. Villa „Haus Kosel“
Auf diesem Villengrundstück befand sich früher der Wehlener 
Schulgarten. Da im 18./19. Jhd. die Schule noch der Kirche un-
terstand, war es demzufolge auch Kirchenland. Ja, da staunt 
der Einwohner. „Schulgarten“ ist so ein modernes Wort. Ist es 
aber nicht, denn Schulgärten werden als Bildungseinrichtung 
schon bei den „Alten Römern“ erwähnt.
Das 1. Villengrundstück kaufte der Architekt und Baumeister  
C. Richard Friese aus Dresden in den 1880er Jahren. Leider 
starb er schon wenige Jahre später und seine Frau Selma Frie-
se (geb. Kosel) musste sich um das Grundstück kümmern. Die 
erste Umbaumaßnahme war 1899 die Sanierung des Dach-
geschosses. Dabei wurde das Türmchen entfernt (der gleiche 
Turm wie bei Villa Marie und Villa Rosa). Ein weiterer Umbau 
fand in den 1920er Jahren statt. Noch ein Wort zum Namen 
der Villa. Bis nach 1989 hieß das Haus „Villa Cosel“. Da die-
se Schreibweise nicht korrekt dem Geburtsnamen der Ehefrau 
von Richard Friese entsprach, wurde der Name vom derzei-
tigen Besitzer aus rechtlichen Gründen in Haus Kosel umbe-
nannt. NB: Der Vater von Frau geb. Kosel war Brauereibesitzer 
in Chemnitz. Gegen Ende des II. Weltkrieges zog Dr. Friese in 
seine Villa, die er bis dahin nur als Zweitwohnsitz nutzte.
Die Mutter von Dr. Walter Friese hinterließ nach ihrem Tod der 
Stadt Wehlen die „Selma Friese Stiftung“.

Villa „Carl’s Ruhe“
Wie vorher beschrieben, handelt es sich bei diesem Grund-
stück um den wahrscheinlich ersten Friedhof von Wehlen („nie-
derer Friedhof“, wie er in der Chronik genannt wird). Nachdem 
die „Friedhofszeit“ beendet wurde, erwarb A. Kirsten dieses 
Grundstück, danach wurde W. Richter Besitzer von dem Teil-
grundstück worauf heute Villa Carl’s Ruhe steht. Nach dem Bau 
der Villa wurde Clemens Kirsten Besitzer. Herr Kirsten war der 
Besitzer eines Steinbruches in den „Weißen Brüchen“. In der 
zweiten Hälfte der 1880er Jahre mietete sich Ing. Carl Menni-
cke hier als Sommerwohnsitz ein, bis er um 1904 das gesamte 
Grundstück erwarb. Nach dem Tod von Carl Mennicke etablier-
te sich im Grundstück ein Landschulheim (auch Schullandheim) 
unter Leitung von Oberstudiendirektor Grössel. Solche beson-
deren Bildungseinrichtungen gab es in ihrer Blütezeit zwischen 
1925 und 1933 über 300 in Deutschland. Das erste Landschul-
heim in Deutschland entstand 1913 in Hamburg. Es wurde hier 
in Stadt Wehlen, nicht nur Mathe, Physik, Chemie, Geschichte 
und Deutsch unterrichtet. Solche Fächer wie Sport und Garten-
bau standen ebenso auf dem Lehrplan. Die Schüler waren hier 
internatsmäßig untergebracht.

Villa „Rosa“ (wurde um 1989/90 abgerissen)
Zwischen Villa Carl`Ruhe und Villa Rosa waren ursprünglich 
noch drei Baugrundstücke geplant. In der Villa Rosa hatte 
sich Anfang 1900 eine junge Privatlehrerin aus England „Miss 
Emmy“ eingemietet. Sie stürzte bei der Reparatur am Fenster-
vorhang aus dem Fenster, schlug mit dem Kopf auf einen Stein 
und war sofort tot. Sie wurde auf dem hiesigen Friedhof beige-
setzt.

Villa „Marie“
Villa Marie und Villa Rosa standen fast über ein Jahrhundert 
auf halber Höhe wie Zwillinge nebeneinander. Emil Kirschen er-
warb einst dieses Grundstück. Villa Marie ist heute eine belieb-
te Ferieneinrichtung.
In diesem Grundstück wollte um 1910 Prof. Dr. Franz Otto Beyer, 
der verdienstvolle Wehlener Einwohner, seinen Lebensabend 
verbringen. Er zog von Dresden in die Villa Marie nach Stadt 
Wehlen, verstarb aber leider frühzeitig, nachdem er jedoch vor-
her viele Jahre diese Villa als Sommerquartier genutzt hatte.

W. Th.

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeindebund Oberelbe 
Pirna

Philippuskirchgemeinde Lohmen
Dorfstraße 1, 01847 Lohmen
Tel.-Nr.: 03501 588032
Fax: 03501 571927
E-Mail: kg.lohmen@evlks.de

Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein!

Sonntag, 27. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst in Dorf Wehlen
Freitag, 4. März
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Lohmen
Sonntag, 6. März
9.00 Uhr Gottesdienst in Stadt Wehlen
Sonntag, 13. März
9.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Bibelwoche in Dorf 

Wehlen

Sonntag, 20. März
10.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche in 

Stadt Wehlen
Sonntag, 27. März
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in 

Lohmen

Herzliche Einladung zur Bibelwoche 
vom 13. - 20.03.2022 in Lohmen

„Engel, Löwen und ein Lied der Hoffnung“
Daniel in der Löwengrube, die Jünglinge im Feuerofen, die 
Schrift an der Wand - das Buch Daniel enthält einige der be-
kanntesten Geschichten der Bibel. Die Botschaften, die wir mit 
diesen Geschichten verknüpfen, sind sicherlich ebenso stark 
in unserem kulturellen Bewusstsein verankert: Gott schützt 
diejenigen, die ihm vertrauen, und bringt die Hochmütigen und 
Mächtigen zu Fall.
Das Buch Daniel zeigt uns apokalyptische Szenarien, die da-
mals in den Köpfen vieler Menschen Gestalt annahmen und 
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Der Umweltkreis  
der Philippuskirchgemeinde Lohmen  

im Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna 
stellt sich vor

Im Februar 2020 traf sich eine Gruppe von Gemeindemitglie-
dern im Pfarrhaus in Lohmen, um sich über Umweltthemen, 
Veränderung des Weltklimas, Probleme einer umweltgerechten 
Landwirtschaft und eine nachhaltige Alltagsgestaltung auszu-
tauschen. Einigkeit gab es darüber, dass die Endlichkeit aller 
natürlichen Ressourcen spürbar ist und die globale Erwär-
mung durch die erhöhten Emissionen von Treibhausgasen zu 
katastrophalen Folgen für die Menschen, die Gesellschaft, alle 
Lebewesen und die gesamte Schöpfung führen kann. Informa-
tionen über zahlreiche Ungerechtigkeiten und die zunehmen-
de Zerstörung von natürlichen Lebensräumen hinterlassen bei 
uns ein bedrückendes Bild und führen zu der Erkenntnis, dass 
unser Einfluss und Handlungsspielraum nur begrenzt ist. Aber 
Nichtstun bewirkt erst recht nichts.
Mit Informations- und Gesprächsveranstaltungen, Themen-
abenden, Workshops und Umweltaktionen sollen alle Kirch-
gemeindemitglieder und darüber hinaus alle Bürgerinnen und 
Bürger zum bewussten Handeln angeregt und zum Mittun ein-
geladen werden.
Inzwischen ist einiges geschehen und darüber soll kurz 
berichtet werden.
Es haben sich zunächst zwei Gruppen gebildet, die sich folgen-
den Themen widmen:
Workshop-Gruppe: Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit
Landpacht-Gruppe: Ökologische Gestaltung von Kirchgemein-
deland gemeinsam mit den Pächtern und dem Kirchenvorstand.
In beiden Gruppen wurden bereits erste Schwerpunkte ge-
setzt, obwohl coronabedingt manches nicht wie gewünscht 
umgesetzt werden konnte.
Dennoch war es möglich, erste Vortragsveranstaltungen zum 
Klimawandel und zur Bienenhaltung zu realisieren.
Durch das Engagement der Landpachtgruppe gelang es, für 
den Kirchenvorstand eine Vorlage für einen Musterpachtver-
trag zu erarbeiten. Einige Pachtverträge des Kirchenlandes 
konnten inzwischen unter Einbeziehung von Umweltfragen neu 
gestaltet werden. Das betrifft z. B. solche Gesichtspunkte wie 
die Erhaltung von Randwegbereichen, den Verzicht auf Glypho-
sat, die Einhaltung von Abstandsflächen u. v. m. zum Schutz 
von Insekten, Kleinlebewesen und Amphibien. Wichtig ist dabei 
immer, einen tragfähigen Kompromiss zwischen den Interes-
sen der Landpächter und dem Umweltanliegen zu finden und 
Monokulturen zu verhindern.
Eine ganz praktische und für alle sichtbare Aktion war 2021 die 
Pflanzung von fünf „Bäumen der Hoffnung“ auf Kirchenland.
Außerdem fanden im vergangenen Jahr unsere beiden Kleider-
börsen, eine davon speziell für Kinderbekleidung, großen Zu-
spruch. Das soll unbedingt fortgesetzt werden, um Nachhaltig-
keit auch praktisch „am eigenen Leib“ zu erleben.
Die nächsten Veranstaltungen des Umweltkreises werden 
voraussichtlich folgende sein (leider noch alles mit Corona-
Vorbehalt):
Sa., 14.05.2022, 14.00 Uhr: Gartenseminar im Pfarrhaus und 
Pfarrgarten Lohmen über Böden, Mikroorganismen, Pflanzen-
gemeinschaften, Blumenstauden und Gemüseanbau ...
Verschiedene Vorträge und praktische Vorführungen wie Bau 
eines Insektenhotels sowie Gesprächsmöglichkeiten werden 
Ihr Interesse finden. Auch das leibliche Wohl und die Kinder 
kommen nicht zu kurz (Kinderbetreuung ist gesichert).
Sa., 09.07.2022, 10.00 Uhr: Workshop zum Thema „Nach-
haltiger leben“ im Pfarrhaus Lohmen (coronabedingte Ver-
schiebung vom 05.02.22)
Der Energieberater und Umwelttechniker F. Wachler aus Leip-
zig wird über seine Erfahrungen mit nachhaltigen Unternehmen 
(z. B. Email-Anbieter, Internetsuchmaschinen, Banken, Strom-
anbieter) berichten und daneben auch praktisch zeigen, wie 

Furcht erregten, was uns ja auch heute durchaus vertraut ist. 
Was lässt sich in solchen von Furcht dominierten Zeiten über 
Gott sagen? Welche Stärke, welche Hoffnung bietet der Glau-
be? Hält Gott auch in Krisenzeiten die Fäden in der Hand? 
Wo findet man Hoffnung, wenn Altbekanntes wegbricht?
Die Ökumenische Bibelwoche lädt zu einer Entdeckungstour 
ein - nicht nur in einen, sondern in zwei spannende Epochen in 
der Geschichte des Volkes Israel - und bietet, wie immer, viele 
anregende Gedanken, sowohl für gemeinsamen Austausch als 
auch die persönliche Auseinandersetzung.
Wir laden an folgenden Tagen zu folgenden Themen nach Loh-
men ein:
Sonntag, 13.03., 
Gottesdienst

Kapitel 1 - Wenn es gut geht

Montag 14.03., 
19.30 Uhr

Kapitel 2 - Wenn andere nicht mehr 
weiterwissen

Dienstag 15.03., 
19.30 Uhr

Kapitel 3/6 - Wenn Gefahren drohen

Mittwoch 16.03., 
19.30 Uhr

Kapitel 5 - Wenn einer übermütig ist

Donnerstag 17.03., 
19.30 Uhr

Kapitel 7 - Wenn Einsichten kommen

Freitag 18.03., 
19.30 Uhr

Kapitel 9 - Wenn wir vor Gott liegen

Sonntag, 20.03., 
Gottesdienst

Kapitel 11 - Wenn Klugheit gefragt ist

Tipps und Informationen des Umweltkreises 
der Philippuskirchgemeinde Lohmen

Wir möchten einen kleinen Beitrag zum Frieden zwischen 
Mensch und Natur leisten - mit Taten und Gedanken ...
Wussten Sie schon, dass hierzulande der Igel das einzige Säu-
getier ist, das ausgewachsene Kapuzinerschnecken - auch als 
Spanische Wegschnecke bekannt - frisst? Es ist gut, bereits im 
Frühjahr mit Zweigen und Laub in einer hinteren Grundstücks-
ecke eine Haufen zu schichten. So heißen Sie den scheuen und 
nützlichen Gesellen willkommen.
Und wenn daneben ein paar Brennnesseln wachsen dürfen, 
finden Raupen von 50 Schmetterlingsarten Nahrung an ihnen. 
Kaum zu glauben, wie wertvoll die Brennnessel nicht nur für 
uns Menschen ist.
Sogar im Winter sind die Pflanzenstängel Unterschlupf für In-
sekten. Auch Gräser und Blumenstängel sind Winterversteck 
und Kinderstube für Käfer und Schmetterlinge. Sie überwintern 
als Ei, Larve oder Puppe und erfreuen uns im Frühjahr mit ihrer 
Schönheit.
Wer Verblühtes bis zum Frühjahr stehen lässt, wird von unzähli-
gen interessanten Tieren überrascht werden. Kompost, Häcks-
ler und Feuer zerstören die fleißigen Helfer, die sich mit dem 
Vertilgen von Blattlaus und Co. bedanken.
DAS WENIGE DASS DU TUST, IST VIEL …

Barbara Luger
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Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!

Täglich neue Abenteuer in der Natur, gekoppelt mit sportlicher 
Betätigung und Förderung der Fantasie und Kreativität begeis-
tern seit nunmehr 30 Jahren junge Menschen in der Zethauer 
Freizeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“.
Ferienlager in einer Schule? Keine Bange! strenger Unterricht 
findet in dieser erzgebirgischen Kinder- und Jugendfreizeit-

man umweltfreundliche Wasch- und Putzmittel herstellen kann.
Merken Sie sich diese beiden Termine schon mal vor!
Sie sind herzlich eingeladen, unsere Veranstaltungen zu 
besuchen oder auch aktiv mitzuarbeiten und Ihre Ideen 
einzubringen.
Kontakt: Steffi Wachler-Doehring, Tel. 035975 848810, 
E-Mail: aluhs@posteo.de

Dr. Dieter Arndt

Geburtstage

„Ein Tag ohne Lächeln ist ein verlorener Tag.“
(Charly Chaplin)

Herzlichen Glückwunsch  
an die Geburtstags-Jubilare im März

OT Stadt Wehlen
Frau Margit Felgner 07.03.2022 75 Jahre
Frau Irma Anton 15.03.2022 70 Jahre
Herr Kurt Walschburger 16.03.202 70 Jahre
Frau Marlene Liebelt 19.03.2022 70 Jahre
Herr Andreas Neumann 28.03.2022 70 Jahre
OT Dorf Wehlen
Frau Evelin Richter 17.03.2022 80 Jahre
OT Pötzscha
Frau Anita Strohbach 09.03.2022 75 Jahre
Herr Andreas Jost 13.03.2022 70 Jahre

Bürgermeister und Stadtrat der Stadt Wehlen gratulieren den 
Jubilaren ganz herzlich und wünschen beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Gemischtes

Festung Königstein 

Jahreskarten zum Sonderpreis

Fotonachweis: Thomas Eichberg - Major Tom Luftbilder

Vom 28. März bis 1. April verkauft die Festung Königstein vor 
Ort und über ihren Online-Shop zwei Jahreskarten zum Preis 
von einer - für 26 Euro. Vor allem für Bewohner der Region ist 
das interessant. Zwei Jahreskarten gelten zusammen als Fami-
lienjahreskarte für zwei Erwachsene und bis zu vier Kinder bis 
16 Jahre. Da diese ein Set aus zwei separaten Karten sind, kön-
nen sie auch einzeln genutzt werden. Aktiviert und personali-
siert werden die Jahreskarten unabhängig vom Zeitpunkt des 
Erwerbs beim ersten Festungsbesuch. Von diesem Tag an ist 
die Karte zwölf Monate lang gültig. So können die Karteninha-
ber die riesige Bergfestung im Wandel der Jahreszeiten erleben 
mit ihren neuen Ausstellungen, den beliebten Ferienaktionen, 
Orgelkonzerten und anderen Veranstaltungen.
www.festung-koenigstein.de
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beispielsweise zur Absicherung des Lebensunterhaltes des 
aufzunehmenden Kindes oder Jugendlichen.

Im Landkreis gibt es verschiedene Betreuungsformen für 
Pflegekinder:
· zeitlich unbefristete Vollzeitpflege,
· �zeitlich befristete Vollzeitpflege (in der Regel bis zu 6 Mona-
ten),

· sonderpädagogische Pflegestellen,
· Erziehungsstellen.

Vollzeitpflege als eine Form der Hilfe zur Erziehung kann in 
Fremdpflegefamilien, in verwandten Pflegefamilien und in 
Netzwerkfamilien erbracht werden. Hierbei sollen Kinder und 
Jugendliche in einer anderen als der eigenen Familie betreut 
werden. 
Diese Form der Hilfe ist dann geeignet, wenn familienunterstüt-
zende und familienerhaltende Hilfen nicht ausreichend oder an-
dere Hilfen nicht geeignet sind.
Die Befristung der Vollzeitpflege oder die dauerhafte Lebens-
perspektive ist Ergebnis des Hilfeplanprozesses im Jugendamt.

Sonderpädagogische Pflegestellen sind eine spezielle Form 
der auf den individuellen Bedarf ausgerichteten Vollzeitpflege 
für besonders entwicklungsbeeinträchtigte oder benachteiligte 
Kinder und Jugendliche.

Erziehungsstellen leisten eine Hilfe zur Erziehung in Form ei-
ner Vollzeitpflege gemäß § 33 SGB VIII, bei der aufgrund von 
besonders schwerwiegenden psychischen, physischen und/ 
oder seelischen Auffälligkeiten des Kindes/des Jugendlichen 
eine besondere erzieherische sowie pflegerische Betreuung 
sicherzustellen ist.

Eine besondere Form der Betreuung stellt die sogenannte fa-
miliäre Bereitschaftsbetreuung dar. Sie ist ein Leistungsan-
gebot nach § 42 SGB VIII. Die Aufnahme des Kindes in eine 
Familie der familiären Bereitschaftsbetreuung ist eine Form der 
Krisenintervention und dient dem Schutz in drohenden oder 
akuten Gefährdungssituationen. Sie endet mit der Übergabe 
des Kindes an die Sorgeberechtigten oder mit der Gewährung 
einer Hilfe zur Erziehung. Die geeigneten Pflegestellen werden 
durch einen freien Träger der Jugendhilfe (im Landkreis durch 
die Diakonie Pirna) ausgebildet und in ihrer Arbeit durch den 
Träger fachlich betreut, beraten und unterstützt.
So bunt die Welt ist und so verschieden unsere Pflegekinder 
sind, so unterschiedlich sind die Pflegeeltern, die wir suchen.
Verheiratet oder nicht, gleichgeschlechtlich oder heterogen, 
jung oder alt, als Familie, Paar oder Einzelperson, sofern Sie 
neugierig geworden sind und Freude am Zusammenleben mit 
Kindern haben, sich mit Humor und Gelassenheit einem mitun-
ter auch anstrengenden Alltag stellen möchten, sprechen Sie 
uns gern an. 
Wir beraten Sie ausführlich zum Bewerbungsprozess und zu 
den verschiedenen Formen Vollzeitpflege. Wir freuen uns Sie 
kennenzulernen!

Lassen Sie uns gemeinsam für die Kinder und Jugendli-
chen unseres Landkreises, die ein liebevolles Zuhause su-
chen, aktiv werden.

Ihr Team des Pflegekinderdienstes im Jugendamt

Weitere allgemeine Informationen finden Sie hier:
https://www.landratsamt-pirna.de/pflegekinderdienst.html

Weitere Fragen richten Sie sehr gern an: 
pflegekinderdienst@landratsamt-pirna.de
Sofern Sie Teile dieses Schreibens einschließlich des Logos 
in Ihren Netzwerken/Publikationen veröffentlichen möchten, 
übersenden wir Ihnen gern die digitale Version, zu erfragen 
unter: christina.hildebrand@landratsamt-pirna.de.

stätte nicht statt. Zwei Abenteuerspielplätze, ein Riesenkicker, 
Bolzplatz und der Besuch des Erlebnisbades Mulda sorgen für 
den besonderen Ferienspaß.
Langeweile kommt auch nicht auf bei Disco, Show- und Spie-
leabenden, Nachtwanderung, Volleyball und Tischtennis. Die 
Erkundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils sie-
bentägigen Ferienlagers wie auch die Herstellung eines eige-
nen Souvenirs.
Neue Freundschaften finden sich immer bei den Ferienpro-
gramm der „Grünen Schule grenzenlos“. Geeignet für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 7 bis 14 Jahren.
Weitere Informationen telefonisch unter 037320 8017-14 oder 
per Mail:
info@gruene-schule-grenzenlos.de.
www.gruene-schule-grenzenlos.de

Neues Jahr -  
Neues Familienglück 

für Kinder!
Foto: „Hände mit Herz“ - Bild-
quelle: © Thitaree Sarmkasat/
www. iStock.com

Pflegefamilien im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge gesucht

Liebe Leserinnen und Leser,
wir möchten Sie mit diesem Beitrag als Pflegekinderdienst des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ganz persön-
lich ansprechen und um Ihre Unterstützung für Kinder auf der 
Suche nach einem familiären Zuhause bitten.
Vielleicht sind Sie mit Beginn des neuen Jahres noch auf der 
Suche nach guten Vorsätzen oder haben seit längerer Zeit die 
Idee, sich sozial zu engagieren. Vielleicht können wir Sie des-
halb als Pflegeeltern bzw. Pflegemutter oder Pflegevater ge-
winnen.
Aus unterschiedlichen Gründen sind Eltern nicht immer in der 
Lage, ihre Kinder in ihrem bisherigen Lebensumfeld zu betreuen 
und zu erziehen. Pflegeeltern können diesen Kindern zeitlich 
begrenzt oder dauerhaft ein neues Zuhause innerhalb ihrer ei-
genen Familie geben und ihnen helfen, zuverlässige Beziehun-
gen kennenzulernen und aufzubauen. Besonders junge Kinder 
schöpfen aus dieser Form der familiennahen Unterbringung 
lebenswichtige Erfahrungen.
Wir begleiten im Landkreis derzeit 167 motivierte und enga-
gierte Pflegefamilien, welche einem oder mehreren Kindern aus 
schwierigen familiären Verhältnissen ein liebevolles Miteinan-
der schenken. 
Insgesamt sind auf diese Weise aktuell 216 Pflegekinder auf 
der Grundlage einer Vollzeitpflege untergebracht. Tatsächlich 
reicht diese Zahl an Pflegefamilien nicht aus, um allen betrof-
fenen Kindern diese Chance auf familiennahe Unterbringung 
geben zu können.
Wir möchten daher weitere Familien, Paare oder Einzelperso-
nen erreichen.

Die Vollzeitpflege gemäß § 33 SGB VIII ist die Unterbringung, 
Betreuung und Erziehung eines Kindes oder Jugendlichen über 
Tag und Nacht außerhalb des Elternhauses in einem anderen 
Haushalt. Sie versteht sich als eine Hilfe zur Erziehung nach 
Sozialgesetzbuch VIII - Kinder- und Jugendhilfe und stellt damit 
einen grundlegenden Unterschied zur Adoption eines Kindes 
dar. Zum einen bleibt das Verwandtschaftsverhältnis zwischen 
Kindern und leiblichen Eltern bestehen. Zum anderen stehen 
Pflegeeltern nicht allein vor der Herausforderung, ein fremdes 
Kind in die eigene Familie zu integrieren. 
Sie erfahren vor, während und nach einem Pflegeverhältnis Un-
terstützung und Beratung durch den Pflegekinderdienst. Hier-
zu zählen unter anderem auch familienstärkende Angebote mit 
Partnern der freien Jugendhilfe sowie finanzielle Unterstützung, 
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Per App schneller in die richtige Klinik

Mit einer neuen App kann der Rettungsdienst im Einsatzfall 
schneller mit den Krankenhausern in der Region kommunizie-
ren und so die Zeit verringern, bis der Patient behandelt wer-
den kann. Dank der webbasierten interdisziplinären Software 
„IVENA eHealth“. können sich die Einsatzkräfte per Knopfdruck 
in Echtzeit über die aktuelle Behandlungs- und Versorgungs-
möglichkeiten der beteiligten Krankenhäuser informieren. „Im 
Notfall können Sekunden über Leben und Tod entscheiden“, 
erklärt Landrat Michael Geisler. „Es ist daher wichtig, dass Pa-
tienten schnell in das richtige Krankenhaus gelangen und sofort 
die richtige Behandlung bekommen. 

Die neue App unterstützt die Einsatzkräfte dabei, so dass sie 
ihre Patienten optimal versorgen können.“ Mit der App ist es 
nicht mehr notwendig, dass der Rettungsdienst sich erst tele-
fonisch über die Aufnahmebereitschaft in den Kliniken erkun-
digen muss und anschließend um die Aufnahme bittet. Auch 
vorhersehbare Weiterverlegungen können so vermieden wer-
den. Das kann gerade bei zeitkritischen Erkrankungen und 
Verletzungen, wie zum Beispiel Herzinfarkt, Schlaganfall oder 
schweren Unfällen entscheidend sein und durch eine Behand-
lungsverzögerung entstehende Folgeschäden reduzieren. Im 
Einsatzfall bekommt der Rettungsdienst über die IVENA-App 
Vorschläge für Kliniken, die für den Patienten geeignet sind und 
freie Kapazitäten haben. Dazu erfahren die Einsatzkräfte den 
zugehörigen „Übergabepunkt“ und die erwartete Ankunftszeit. 
Die Patienten werden dann auch über die IVENA-App direkt in 
den Kliniken angemeldet. Dies bedeutet auch einen Zeitvor-
sprung für das Krankenhaus, das angefahren wird und eine 
effektivere Nutzung von Krankenhaus-Kapazitäten. Unter Lei-
tung und mit Unterstützung der Integrierten Regionalleitstelle 
Dresden wurde das Projekt gemeinsam mit den Kliniken und 
den Rettungsdiensten umgesetzt. Die App ist seit Mitte Januar 
im Einsatz und übernimmt die Zuweisung von Notfallpatienten 
in die Krankenhäuser. Das erfolgt zielgerichtet über einen soge-
nannten Patientenzuweisungscode auf Basis der Verdachtsdia-
gnose, des Alters und der Erkrankungsschwere. Dabei werden 
die Fähigkeiten und vorhandenen Kapazitäten der Krankenhäu-
ser mit einberechnet und transparent allen Beteiligten ange-
zeigt.

Studie der Medizinischen Fakultät der Universität Leipzig zu Trauer und Verlust ab 60 Jahren

Am Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health 
(ISAP) der Universität Leipzig wird aktuell eine Studie zu Trauer 
und Verlust im höheren Lebensalter durchgeführt. Die Studie 
richtet sich an Personen ab dem 60. Lebensjahr, die den Ver-
lust einer ihnen nahestehenden Person erlebt haben, der min-
destens 6 Monate oder länger zurückliegt und die sich dadurch 
belastet fühlen. Im Rahmen der Studie sollen verschiedene Un-
terstützungsmöglichkeiten für Trauernde (Programm A: Online-
Selbsthilfe, Programm B: Trauerratgeber) getestet werden.
Eine Studienteilnahme ist deutschlandweit möglich.
Teilnehmer*innen erhalten eine Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 30 €.

Trauer und Verlust
Der Verlust einer nahestehenden Person hinterlässt bei vielen 
Menschen eine große Lücke in ihrem Leben und es fällt schwer, 
sich an die neuen Umstände anzupassen. Trauer ist eine nor-
male und gesunde Reaktion auf einen bedeutsamen Verlust. 
Dabei kann die Trauerreaktion von Person zu Person ganz un-

terschiedlich ausfallen. Hier gibt es kein richtiges oder falsches 
Trauern. Häufig ist das Trauererleben von Trennungsschmerz, 
Traurigkeit, Sehnsucht, Wut und Angst, aber auch durch posi-
tive Erinnerungen an die verstorbene Person geprägt. In vielen 
Fällen lässt die anfänglich intensive Trauerreaktion nach einer 
gewissen Zeit nach. Den Hinterbliebenen fällt es dann wieder 
leichter, sich den alltäglichen Aufgaben zuzuwenden.

Wenn die Trauer bleibt
Die Zeit nach einem einschneidenden Verlust gut zu bewältigen, 
ist bedeutsam für das eigene Wohlbefinden und die Gesund-
heit. In den meisten Fällen bedarf Trauer keiner professionellen 
Hilfe. Manche Menschen fühlen sich jedoch noch mehrere Mo-
nate oder Jahre nach dem Verlust durch die Trauer beeinträch-
tigt. Die Sehnsucht, Trauer und der Schmerz können dann so 
stark werden, dass bei den Betroffenen der Eindruck entsteht, 
nie wieder ein glückliches, zufriedenstellendes Leben führen zu 
können. Betroffene empfinden oft intensive Gefühle, das Nicht-
Akzeptieren-Können des Verlustes, sowie andauernde Sorgen 
und Gedankenkreisen, z. B. ob man etwas hätte tun können. 
In manchen Fällen werden Orte, Situationen oder Gefühle, 
die an den verstorbenen Menschen erinnern, vermieden. Dies 
stellt eine starke Belastung für die Betroffenen dar und birgt 
ein erhöhtes Risiko für die Entwicklung psychischer Störungen,  
z. B. Depressionen oder Angststörungen, sowie körperlicher 
Beschwerden.

Falls Sie an einer Studienteilnahme interessiert sind oder 
weitere Informationen zur aktuellen Studie wünschen, 
wenden Sie sich bitte an das Institut für Sozialmedizin, Ar-
beitsmedizin und Public Health (ISAP):
Institutsleitung: Prof. Dr. med. Steffi G. Riedel-Heller
Ansprechperson:
Frau Franziska Förster, M.A. Soz.
Telefon: 0341 9715482
E-Mail: trauerstudie@medizin.uni-leipzig.de
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Zu den Präsenzveranstaltungen fahren Schülerinnen und Schüler kostenfrei
mit der „SCHAU-REIN!“-Fahrkarte. Diese kann bis zum 02.03.2022 auf der
Plattform gebucht werden.
 
Schulunterricht einmal anders: Am 8. Februar im Livestream bei Youtube
dabei sein
 
Im Vorfeld zu „SCHAU REIN!“ gibt es in diesem Jahr erneut einen informativen
Livestream rund um die verschiedenen Berufe. Dieser findet am 08.02.2022
vormittags statt und kann dadurch optimal in den Schulunterricht integriert
werden. Die Ausstrahlung erfolgt über Youtube: https://youtu.be/1tyZivDbQuo.
Für den Livestream ist keine Anmeldung erforderlich.
 
Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung des Landkreises übernimmt gemeinsam
mit der Berufsberatung der Agentur für Arbeit Pirna die Koordination der
Aktionswoche und steht Lehrerinnen und Lehrern, Schülerinnen und Schülern
sowie Eltern bei Fragen gern unter schulewirtschaft@landratsamt-pirna.de
bzw. 03501 515-1514 unterstützend zur Seite.
 
„SCHAU REIN!“ ist ein Projekt im Auftrag des Freistaates Sachsen und wird
unterstützt von der Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Sachsen, den
sächsischen Handwerkkammern sowie den sächsischen Industrie- und
Handelskammern.
 
Kontakt:
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Koordinierungsstelle Beruf und Bildung
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Tel.: 03501 515-1514
E-Mail: sebastian.salomo@landratsamt-pirna.de

Von: Pressestelle Pressestelle@landratsamt-pirna.de
Betreff: Pressemitteilung - SCHAU REIN! vom 14. bis 19. März 2022 – Jugendliche können sich jetzt für die »Woche der

offenen Unternehmen« anmelden!
Datum: 27. Januar 2022 um 11:32

An: undisclosed-recipients:

Telefon: 03501 515-1110 E-Mail: thomas.kunz@landratsamt-pirna.de
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Funk: 0151 11348804 Internet: www.landratsamt-pirna.de
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SCHAU REIN! vom 14. bis 19. März  2022 – Jugendliche können sich
jetzt für die »Woche der offenen Unternehmen« anmelden!

Die jährliche Initiative zur Berufsorientierung „SCHAU REIN! – Woche der
offenen Unternehmen“ findet in diesem Jahr vom 14. bis 19.03.2022 statt. Seit
Montag, den 17.01.2022, können sich Schülerinnen und Schüler für die
Berufsorientierungsinitiative anmelden und Veranstaltungen buchen. Für
Unternehmen besteht auch weiterhin die Möglichkeit, Angebote auf der
Plattform www.schau-rein-sachsen.de einzustellen.

In diesem Jahr Präsenz- und digitale Veranstaltungen geplant

Landrat Michael Geisler: „Wir sind sehr zufrieden mit dem Anmeldestart. Es ist
besonders die Praxisnähe, die dieses Format so erfolgreich macht. Die
Schülerinnen und Schüler erhalten so ganz vielfältige Angebote, um sich
selbst auszuprobieren.“

In diesem Jahr wird „SCHAU REIN!“ in hybrider Form stattfinden. Abhängig
von der pandemischen Lage bieten Unternehmen Veranstaltungen in Präsenz
und auch digitale Veranstaltungen an.

Über 1.730 Angebote stehen in 77 Unternehmen zur Verfügung

Derzeit können Jugendliche an mehr als 1.730 Angeboten von 77
Unternehmen teilnehmen und interessante Einblicke in verschiedene
Berufswelten erhalten. Schülerinnen und Schüler erfahren Wissenswertes zu
zentralen Aufgaben in den jeweiligen Berufen, zu Anforderungen und
Ausbildungsmöglichkeiten sowie zu Bewerbungsmodalitäten.

„SCHAU-REIN!“-Fahrkarte bis 2. März buchen


